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kei Ke8ààn an küvbsr denken!

^Isus komsns:
vie kacke der (Zkerardesca

Lin lîomsn aus Lsrcliniens I-teI<ten-
?eit. Von t.u 6 vix Glatit sr.
8". 488 Leiten, krosckiert k'r. 7.58. Le»
Kunden kr. 8.75.

Das wilde 8ardinlen, da» unbekannte Kiland des Xiit-
telmeeres. die gewaltigen verge, à kieberwüsten
ain Xleere, di<z tiekblaue 8ee, sind 6er 8ebauplat?. die-
ses karbenbunten. wildleidensebattlieilen bîesebebens.
Diese kunstvoll ineinandergekioebtene Handlung spielt
am knde lies 13. .labrbunderts. in der Ilelden^eit des
mittelaltvrlieben 8ardiniens. in dem vekrelungskampt
der wilden. stol/.en 8arden gegen das damals meer-
bekerrscbende Visa. die ..8tleimutter" Sardiniens, die
naek dem 8ilber der Insel lüsternen pisaniseken Unter-
drüeker ^lles ist mit der beidensebakt des Süden»

im wilden Wirbel eines karkenliunten. auksebäumenden

und ausammenbrecbenden Lesebebens er^äblt. Das ist
die keisse Llut südländiseber Vaebe. Die wilde beiden-
«ekakt der südsardiniseben Küste, die bomeriseben 8it-
ten eines stolzen, treuen Volkes werden liier 5um Lrel-
ken lebendig.

^snes Nanrieds Dornenpfad
koman. Von ^l. ^tsrlteinoke.
3°. 224 Seiten. örozctiiert kr. 5.58. Le-
Künsten kr. 6.75.

Dieser neueste Vornan der bekannten ^lünebner Aebrttt-
«tellerin duilsne »etlielneks let reinste p-roliologisclls
Kilixranarbeit. verKunden mit spannender Handlung,
^gne». die locbter des Verwalter» Hanrled ln XIün

eken sollte mit Inspektor Hegemeister, einem relekek
dunggesellen, eine sog. kesserv Kartle macken, wurde
aber eines Abends auk dem Ilei nweg vom vüro von
einem angetrunkenen kremdvv vergewaltigt, sodass
sie sekwanger wurde, wesbalb sie der Inspektor sitzen
lies». Haebdew lkr Vater aus Lram gestorben, tritt
^gne» durck Lmpkeklung eines (Zelstlicben bei (Zrod-

nors aut dem band ln 3tellung. ^.Is 8tütse der Hau»

trnu gewinnt »le durci, ikren vvrsiiglleNon cnnrniitsr
bald da» Vertrauen der Kamille und die blebe des

Solmez trot! der kUIersueNt anderer Angestellter, tlur
tlder idrg Vergnngsvdelt sodweixt tls sellsàmerwelss

kükrt. die wir bler mit seltener Darstellungskunst so

ergreifend erleben.

5snts koZelis
komsn von vslscio Vslctes.
DebersetTt von Dr. küexx.
352 Seiten. 8°. krosckiert kr. 6.— Le»
kuncien kr. 7.58.

Was unter moderner biteratur gemeinbin al» Unding
galt, bat der kerübmte spanisebe lîomancier Valdös
kübn gewagt: den Vorgang einer religiösen vekelirung
dem beutigen besepublikurn ps?ebo!og!»eb glaubliakt 2n

maeben. Dnd der Versueb ist Ilim gelungen, glänzend,
binreissend gelungen, kr kübrt uns aueb ln 8/enen
von packendstem Vealismus in die l'ieke de» proleta-
risebvn Volkslebens und erbebt un« ?.u der bvebsten
Höbe sittlieben Heroismus und religiöser 8elbstvered
lung. Valdös ist ein unübertrektlleber Kenner der spa-

religiöse beben seiner Heidin, einer rassigen ^stu-
rlunerin, Ist vollblütig und kroltvo». trel von jeder
kalseken 8cbwärmerei. kimperliebkelt und 8entimentali-
t-tt.

Jener andere. Unbekannte
kriminslromsn v. Darti^ banden.
272 Seiten. 8^. Srosckiert kr. 5.58. Le-
kunrlen kr. 6.75.

Vater Verger war. als »elnc Kinder noek gan? klein
wnren. unsrkuldig su 2uel>tii»us verurteilt worden. Und

6er lotgsglaukie begibt sivN »I« Negnndigtet su seiner
Kamille. Durek die unerwartete Vllekkebr de» Vaters
und die dabei gemaebten krkabrungen ersteben kür
«lessen erwnelisene lilndor und die Uutter tteglscbe
konkilktv von grkSfttèr Spannung, die UN» im bauk der
Handlung mit selten keiner Lbarakterlslerungskunst
gsseNlidert werden, vesonders rliiirend wird geseigt,
wie der zurüekgekebrtv Vater 2ur Entlastung seiner
Kamille seine gan?e Krakt der äUkkindung de» ukbê-
knnnten kremden. den sr till den ^ltlrder Nàit, weilit
Und dabei ankkngiiek in die Irre gebt.

Durcit «Ile bucititsncilunxen I2ZS

Veüsgssnstslt ken^iger à Lo. A.-lZ., Dnsieàln,
Wslllsliut. Köln, StrsSburg
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M-IMM
vom killixsteo Lcküler-

lz's vollkommenen

NR-IM«!
so^ie suck nlle ^uke-
köre Knuten Lis voiteil-

^akt nur vom 1230

Specialisten
k^atalo^e frei

^nklunj-serleickterunxen

oe« i»ooe«»ie 5c»u^u»i?ei»«>«»«? Kann oas

epioiasxop SS4

KilLl-Id'I^l^l-tK?
Am beoton i»t e», 8io «enlten siek an eins firms
Ills kpiillssliops sls 8peii«Iitdt slilut. IVlr siiiil SS»
die«om vedlol desositois lsistungsISIilg und dllnnen
ltmon fUr leösn Kkllsrf dienen.
leizj-ixon eplmzsxoi' r». es».- di, r». ?se,-
l.icscL»»»lZ-ek>lo>»sxo? r». «ss.- dl, r». iozs.-
«»roeiixoii-epioitZxo? er. soo.- dl« ». 112s..

W
5pc?i»l.oe8enXri rlln pnoicxiioti »»»tlnorsinässc 40

/luzllttulicks Xstslszs 28 lisstsn!o».

5l»ö frsuncis

Theaterkostüme
Auerlanut Gut Villig 1219

Franz Jäger, St. Gallen
Verleih-Institut l. Ranges Telephon 936

Infolge Todessall unseres geschätzten Herrn Lehrers
ist die 1239

Lehrstelle
an der Primärschule in Stein egg bei Appenzcll neu

zu besetzen.

Bewerber wollen sich gcsl. schriftlich, unter Beilage
der Zeugnisse und Bildungsgang, innert 8 Tagen an
Herrn Präsident Hptm. I. Fätzler, melden.

Der Ortsschulrat.

IIlIlIIIIl»»lIII»iI»lII»»l»»lIlIl»IIil»lIIlI»l»llllllIIIIlIl»»i»ill»ilillIIIIlI

/tnscksuung im Untvrnckt.
Lin Alites Di'd saAt melir ills tausend Worte. Line LrtalirunA, die Lie iln

Dnterricl'.t wolil aueii sellon Aemaellt kaben. Ls brauelien niciit imnier teure
Wandkilder oder Diapositive cu sein. lVìit dem modernen Lpidmskop können
Lie aueii einzelne Dliotos, ^.nsieiitskarten und öilder aus lZüeliern projicieren.
Lin modernes, vollkommenes De rät ist das danus-Lpidiaskop von LiesexanA.
Die DedienunA ist selir eintaell, die Konstruktion solid und cuverlässi?. Die
KülilunA ist oline komplicierte Apparate einwandfrei und datier auell der preis
niedrig. Das danus-Lpidiaskop ist für Lcliulen das AeeiAnete Derät und infolAe
seiner VielseitiAkeit kann es in fast allen Läetiern verwendet werden. Lassen
Lie sick von uns aufklärende Leüriften kommen oder das Derät unverbindlieli
voriüliren. Wir stellen cu lürer VertüAunA.

14. /ìesckbscker, pkotoksus. vsrn
eKkiStoNSlgSSSS Z 1231
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